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Jugend Kreisliga (HR)

SV Trier-Olewig II : TTV 1970 Dreis 
Sonntag, 18.09.2022, 10:30 Uhr

Sieg für den SV Trier-Olewig II

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TTV 1970 Dreis hat der SV Trier-Olewig II am Sonntag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jugend Kreisliga (HR) gesammelt. Beim TTV 1970 Dreis
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag
aus: Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Meder / Melcher beim 11:4, 14:12,
11:6 von Surges / Block. Das war ein souveräner Sieg. Der Start in die Partie hätte für Sienkiewicz /
Jumah besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Hartig / Block noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas
Meder hatte seinen Gegner Lauri Block beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Paul Melcher hatte im Match gegen Tom Surges am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Adam Sienkiewicz hatte derweil seinen Gegner Lasse Block beim
deutlichen 11:5, 11:1, 11:3 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen umkämpften Sieg feierte Milo König beim 3:
2 gegen Adam Hartig, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Thomas Meder gelang es, Tom
Surges im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Paul Melcher seinem Gegner Lauri Block beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Adam Sienkiewicz dann gegen Adam Hartig. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Probleme zu Beginn des Spiels musste Milo König
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Trier-Olewig II nun ein Punkteverhältnis von 14:2 auf dem Konto,
während der TTV 1970 Dreis nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC Talling (SV Trier-Olewig II) bzw. gegen den VfL Traben-Trarbach 1861 (TTV 1970
Dreis).

 Statistik:
 SV Trier-Olewig II

Doppel: Meder / Melcher 1:0, Sienkiewicz / Jumah 1:0 
Einzel: T. Meder 2:0, P. Melcher 2:0, A. Sienkiewicz 2:0, M. König 2:0 
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 TTV 1970 Dreis
Doppel: Surges / Block 0:1, Hartig / Block 0:1 
Einzel: T. Surges 0:2, L. Block 0:2, A. Hartig 0:2, L. Block 0:2


